
1:1 – „Schwalbe“ kostet den Sieg 
Schiri fällt auf Dieter Eichinger herein… 

 

Grafenwörth – Rehberg 1:1 (0:0) 
Tore:  Martin  Wedlich 
 

Wie schon in den letzten Wochen – wir gehen in Führung und kassieren irgendwie „blöd“ 
noch den Ausgleich. Diesmal am Freitag eben auch in Grafenwörth. 
Die Heimischen agierten nach der 1:3 Niederlage in St. Pölten gegen die AKA sehr 
vorsichtig, obwohl die beiden Legionäre Hebron und Mica wieder auflaufen konnten. 
So entwickelt sich vor der Pause kein besonders interessantes Spiel, lediglich ein 
Lattenschuss der Heimischen sorgt kurz für Stimmung. Nach einem Freistoß von rechts 
kommt der Angreifer alleine vor Merkle an den Ball, vergibt aber. 
So ist es für uns kein weiteres Problem das Spiel zu kontrollieren, ohne selbst aber zu 
Chancen zu kommen. 
 

Nach der Pause wagt sich Grafenwörth etwas mehr in die Offensive und wird prompt 
bestraft. Martin Wedlich zirkelt einen Freistoß aus 25 m über die Stange und die Kugel 
saust unhaltbar in die Maschen von Goalie Schön. 
Jetzt greift die Heimmannschaft doch verstärkt an und versucht unsere Abwehr unter 
Druck zu setzen. Wolfgang Merkle muss aber nicht wirklich ernsthaft eingreifen. 
Jetzt ergeben sich aber doch auch Kontermöglichkeiten für unsere Mannschaft – Pech bei 
einem Flachschuss von Martin Wedlich – Keeper Schön kratzt die Kugel gerade noch vor der 
Linie aus dem Tor. 
Fotos siehe www.fanreport.at  
Ausgleich wieder unglücklich: Dieter Eichinger zieht mit einem flachen Zuspiel in den 
Strafraum, Bernhard Gloimüller zieht aber zurück, weil Keeper Merkle den Ball erreicht. 
Eichinger hakt bei Gloi ein – Pfiff – Elfer. 
Obwohl der Assistent Nahbrour den Schiri auf die „Schwalbe“ aufmerksam macht, bleibt 
Schiri Friedl bei seiner Entscheidung und meint „Elfer – ich bin der Schiedsrichter“! 
Tomas Mica verwandelt ganz sicher. 
Nach dem Spiel entschuldigt sich Dieter Eichinger bei Tormann Merkle und Kapitän 
Gloimüller: „Jungs, tut mir leid, aber ich hab mich fallen lassen“… 
 

Die Schlussminuten gehören aber wieder Rehberg und im konter ergeben sich zwei tolle 
Möglichkeiten: Zuerst umspielt Martin Wedlich den Keeper, der ist mit der Hand an seinem 
Fuß, Martin lässt sich aber nicht fallen und verstolpert… 
Christoph Zeilinger läuft auf den Tormann zu, statt zu schießen macht er einen Haken, 
sein Schuss aus spitzem Winkel wird zum Corner abgewehrt. 
 

    
Martin „Schnitzel“ Wedlich tritt neuerlich – trotzdem kein Sieg! 

 
 
 
 
 

http://www.fanreport.at/


Am Samstag, 15.9.  steht und im Rechpergstadion gegen Aufsteiger  SC Guntersdorf schon 
wieder ein Spiel gegen den Tabellenführer ins Haus (Anm. wir haben aber schon Altenwörth 
und Grafenwörth gestürzt) der SC Guntersdorf zerlegte die AKA St. Pölten mit 5:0 und 
lacht von Platz EINS. Spielbeginn ist um 16:00 Uhr 
Die Patronanz hat Eva Hollerer übernommen, den VIP Wein stellt Anton Judmann zur 
Verfügung und die Jause kommt vom Heurigen Ilkerl. 
 
 
 
 
 
Reserven 

Grafenwörth – Rehberg 1:1 (0:0) 
Tore:  Christoph Zeilinger 
 

Während Topstürmer Matthias Maurer mit der Schule in Dänemark weilte, mühte sich 
unsere zweite Mannschaft zu einem für die Heimischen schmeichelhaften 1:1 
Alleine in der Schlußviertelstunde verwehrte uns Schiedsrichter Habrour zweimal einen 
Elfmeter. In beiden Fällen war Georg Mandlbauer der Abwehr enteilt und war innerhalb 
des Strafraumes gefoult worden. Habrour verlegte den Tatort jedesmal aus dem Strafraum 
– kein Tor. Klare Fehlentscheidungen kosten wahrscheinlich zwei Punkte… 
Schiri Beobachter Helmut Walzer:“Dem Schiedsrichter fehlte zweimal der Mut zum 
Strafstoß“ 
Eine Riesenchance ließ auch Stefan Holzmüller aus, einen Stanglpass von Mandlbauer 
knallt er dem Tormann ans Schienbein… 
 

 
Christoph Zeilinger trifft in der Reserve – 
lässt in der KM aber eine Topchance zum 

Siegtreffer aus 
Macht nichts – der Junge ist 17 und ein toller Fußballer!!! 


